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Man kann es kaum glauben, aber in der vor uns liegenden Woche 
beginnen am Donnerstag, den 20. Juni, in Thüringen bereits die 
Sommerferien. Die Abschlusszeugnisse der Regelschule und der 
Gymnasien wurden mithin bereits in dieser Woche übergeben. 
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern schöne erholsame 
Ferien. Das gilt natürlich auch für alle anderen Urlauberinnen und 
Urlauber. Schade, dass, bedingt durch den frühen Ferienbeginn, 
die Schule bereits Anfang August wieder beginnt. Hoffentlich ist 
es dann nicht zu heiß für den Unterricht!

Die Kommunalwahlen am 26. Mai liegen hinter uns. Ich bedanke 
mich für das mir entgegengebrachte Vertrauen. Gern werde ich 
mich als Bürgermeister auch in den kommenden 6 Jahren um die 
Belange unserer Stadt kümmern. Zur diesjährigen Stadtratswahl 
sind in Tambach-Dietharz bekanntlich keine politischen Parteien 
mehr angetreten. Von den beiden Wählergruppen stellen in den 
kommenden fünf Jahren die Freien Wähler 10 und Pro Tambach-
Dietharz 6 Mitglieder des Stadtrates. Die konstituierende Sitzung 
des Stadtrates findet am 17. Juni um 19 Uhr im Saal des Bür-
gerhauses statt. Dann werden auch der stellvertretende Bürger-
meister und der Stadtratsvorsitzende gewählt. Außerdem werden 
die Ausschüsse besetzt und die Mitglieder des Aufsichtsrates un-
serer Wohnungsbau-, Vermietungs- u. Verwaltungsgesellschaft 
mbH bestimmt. Die neue Amtszeit des Bürgermeisters beginnt 
am 1. Juli. An diesem Tag soll auch die Vereidigung stattfinden.

In diesem Amtsblatt erscheint auf den Mittelseiten der 3.Teil 
des 1. Kapitels der Ausführungen unseres Bürgermeisters i.R. 
Dr. Egon Stötzer zum Thema „Tambach-Dietharz und sein Was-
ser“. Ich hoffe, Sie haben bisher keinen Teil verpasst und wissen 
schon einiges darüber, wie alle Brünnlein fließen. Beim Lesen 
des Textes folge ich gedanklich den Wegen des Wassers. Auf die-
se Weise erfährt man nicht nur einiges über das Wasser, auch 
die örtlichen Gegebenheiten und Bezeichnungen kann man Re-
vue passieren lassen. Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber 
das ein oder andere Mal muss man sich schon anstrengen, um 
alles beisammen zu bringen. Vielleicht wäre es ganz gut, eine 
Landkarte zu haben, auf der alles nachzuvollziehen ist. Wie ich 
unseren Altbürgermeister kenne, ist es ihm ein Bedürfnis, uns die 
Flurbezeichnungen näher zu bringen. Also hoffe ich, dass er uns 
bei der Erstellung einer solchen Karte hilft und wir diese dann 
ebenfalls noch veröffentlichen können.

Eine sehr schöne Wanderung haben wir am 5. Mai mit einer 
großen Delegation aus unserer Partnerstadt Sontra gemacht, 
welche von meinem Amtskollegen Thomas Eckhardt angeführt 
wurde. Bekanntlich finden derartige Wanderungen zweimal jähr-
lich im Wechsel in Sontra und bei uns statt. Wir sind unter Füh-
rung von Egon Stötzer den von ihm zusammen mit dem Bauhof 
neu angelegten Brunnenwanderweg abgewandert, welcher vom 
Studentenbrunnen über den Studentengraben und die Winges-
Promenade führt. Außerdem ging es weiter zur Blockhütte im 
Rechten Tammich und von dort zur Oswaldquelle. Von da aus 
sind wir dann über den Großen Mittelrain, die Badersche Ecke 
und das Linke Tammich zum Lutherbrunnen und von dort zurück 
ins Bürgerhaus gewandert. Auch das Wetter war uns in diesem 
Jahr hold. Ich danke dem Städtepartnerschaftsverein und allen 
anderen Helferinnen und Helfern, insbesondere den Kuchenbä-
ckern, für die sehr gute Versorgung. Im Herbst ist Sontra an der 
Reihe. Ich freue mich schon auf diese Wanderung.

Seine Idee für eine Waldkindergartengruppe stellte Herr Ricardo 
Roth am 7. Mai im Bürgerhaus vor. Herr Roth ist selbst Erzieher. 
Seine Vorstellungen decken sich mit den von uns in Erfahrung 

gebrachten Erkenntnissen. Für eine solche Gruppe bedarf es, 
neben dem Aufenthaltsort im Wald, einer Unterkunft, in welche 
sich bei schlechtem Wetter zurückgezogen werden kann. Außer-
dem muss die Gruppe, wie jede andere Kindergartengruppe, ei-
nen Gruppenraum haben, wo sich die Kinder am Nachmittag auf-
halten können, beispielsweise um Mittagsschlaf zu halten. Hinzu 
kommen mindestens zwei Erzieher und Erzieherinnen, welche 
einen waldpädagogischen Abschluss haben müssen. Für alles 
zusammen muss eine Betriebserlaubnis von den zuständigen 
Behörden erteilt werden. Fazit ist, dass eine schnelle Umsetzung 
nicht möglich ist. Im Zusammenhang mit dem Kindergartenneu-
bau sollte eine Waldkindergartengruppe auf jeden Fall angebo-
ten werden. Die anwesenden Eltern zeigten großes Interesse.

Auch in diesem Sommer wird wieder am BROMACKER zwi-
schen Georgenthal und Tambach-Dietharz gegraben, und zwar 
vom 15. Juli bis 9. August 2024. In diesem Zeitraum besteht wie-
der die Möglichkeit, den Forscherinnen und Forschern bei ihrer 
Arbeit im Steinbruch über die Schulter zu schauen und einen 
einzigartigen Blick auf die Ursaurierfundstelle BROMACKER 
zu bekommen. Die kostenfreien Führungen finden wie gewohnt 
am Mittwoch, Samstag und Sonntag statt. Leider endet das vom 
Bund geförderte Forschungsprojekt im kommenden Jahr. Damit 
die Forschungen und die damit verbundenen Veröffentlichungen 
und die touristische Nutzung nicht abbricht, sind wir im Geopark 
zusammen mit den anderen Kooperationspartnern auf der Suche 
nach einer Fortsetzung der Finanzierung. Dazu fand am 7. Mai 
ein Vernetzungstreffen mit den Thüringer Ministerien und Insti-
tutionen statt. Ich hoffe, dass wir rechtzeitig eine Lösung finden 
werden.

Am 25. Mai feierte die Sektion Tischtennis des SV Motor ihr Ju-
biläum zum 70jährigen Bestehen. Nach einem tagsüber durch-
geführten Freizeitturnier, fand am Abend eine Feierstunde statt. 
Es wurde auf eine lange Tradition zurückgeblickt und den ver-
bliebenen Gründungsmitgliedern gedankt. Die Arbeit der Sektion 
Tischtennis zeichnet sich besonders durch ihre Jugendarbeit und 
die gelebte Integration ausländischer Mitbürger aus. Ich wünsche 
noch viele sportlich erfolgreiche Jahre!

Die derzeit älteste Bewohnerin des Landkreises Gotha wohnt im 
Diakonischen Zentrum Spittergrund in unserer Stadt. Am 25. Mai 
durfte ich der Gothaerin Anneliese Rudolph zum 104. Geburtstag 
gratulieren. Herzlichen Glückwunsch!

Am 31. Mai war ich zusammen mit meinem Amtskollegen Flo-
rian Hoffmann aus Georgenthal zur Mitgliederversammlung der 
Wohnungsbaugenossenschaft Tambach-Dietharz eG. eingela-
den. Wie wir erfahren durften, feiert die WBG in diesem Jahr ihr 
70jähriges Bestehen. Gründungstag ist der 19. November 1954. 
Derzeit verwaltet die WBG für 349 Mitglieder einen Wohnungs-
bestand von 322 Wohnungen in Tambach-Dietharz und Geor-
genthal. Ich gratuliere zum Jubiläum und wünsche weiterhin viel 
Erfolg!

Leider abgesagt werden musste das für den 1. Juni geplante 
Vereinsfest. Das vorhergesagte Wetter hat uns zu dieser dras-
tischen Maßnahme veranlasst. Zum Glück hat es uns mit dem 
Wetter nicht so schlimm erwischt, wie beispielsweise Ernstroda 
oder Kleinschmalkalden. Wie die Nähe zeigt, war es aber letztlich 
wirklich nur Glück. Außerdem gab es auch bei uns den ein oder 
anderen Schauer, welcher sicherlich das Fest getrübt hätte. Ein 
neuer Termin steht bis zum Redaktionsschluss für dieses Amts-
blatt noch nicht fest.

Was gibt es Neues im Städtchen
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Die Schwimmbadsaison 2024 wurde, auch wegen des für das 
erste Juniwochenende vorhergesagten schlechten Wetters, am 
4. Juni eröffnet. Die Eintrittspreise sind gleichgeblieben. Dank 
des Einsatzes unseres Fördervereins Waldschwimmbad sind im 
Vorfeld die Umkleidekabinen und das Geländer um das Becken 
neu gestrichen worden. Auch das Volleyballfeld wurde wieder in 
Ordnung gebracht. Geplant ist weiterhin, eine Hüpfburg aufzu-
stellen. Von der hervorragenden Wasserqualität habe ich mir als 
erster selbst ein Bild gemacht. Mit 15 Grad war das Bad sehr 
erfrischend.

Hinsichtlich des Bebauungsplanes für unser Gewerbegebiet sind 
zum ausgelegten Entwurf von den Behörden nochmals Einwen-
dungen vorgetragen worden, obwohl alles schon geklärt schien. 
Problematisiert werden weiterhin die Lärmimmissionen. Wir wer-
den versuchen auf diesen Vortrag mit Hilfe des Lärmgutachters 
umgehend zu reagieren, um die erwünschte Planungsreife für 
die bauwilligen Firmen herzustellen.

Die aktuellen Baumaßnahmen im Ort schreiten fort. Der Bau der 
Gallbergstraße soll in diesen Tagen endlich fertiggestellt werden. 
Auch im Kurpark wird der Baufortschritt sichtbar. Unter anderem 
wurde zuletzt planmäßig der Hauptweg mit einem Asphaltgrund 
versehen. Der Weg soll hierdurch belastbarer für Transporte wer-
den, welche beispielsweise die Musikinsel versorgen werden. Au-
ßerdem wird der Verkrautung vorgebeugt. Der Weg wird am Ende 
der Baumaßnahmen noch mit einer Abdeckschicht versehen, 
welche einen natürlichen Anblick herstellt. Bei der Sanierung des 
Parks handelt es sich um eine in sich geschlossene geförderte 
Maßnahme. Die Sanierung unserer Straßen geht, losgelöst da-
von, weiter. So wurde am 4. Juni mit den Anwohnern besprochen, 

wie die Sanierung der Brauhausstraße ablaufen soll. Baubeginn 
soll der 26. August sein, eine Fertigstellung ist bis zum 13. De-
zember 2024 geplant. Derzeit wird der obere Teil der Rödichen-
straße mit einer neuen Deckschicht versehen.

Gerade im Hinblick auf die Unwetterlage am 1. Juni wurde hin-
terfragt, ob die Sinkkästen vom Bauhof vorab ausreichend ge-
leert wurden. Hierzu ist festzustellen, dass die Entleerung über-
wiegend und an den wesentlichen Punkten rechtzeitig erfolgt ist. 
Bisher wurde eine Anlage, welche am Multicar angebaut wird, 
um die Eimer der Sinkkästen herauszuheben und auszuleeren, 
genutzt, die in Friedrichroda angemietet wurde. Aufgrund der Un-
wetterlage wurde die Anlage während der Arbeiten unseres Bau-
hofes von dort zurückgefordert, um diese selbst zu nutzen. Inso-
weit mussten bei uns noch offene Leerungen an problematischen 
Punkten händisch vorgenommen werden. Wir prüfen derzeit, ob 
es aufgrund dieser Erfahrung nicht doch besser ist, eine eigene 
solche Anlage für den Multicar anzuschaffen.

Vor uns liegen veranstaltungsreiche Zeiten. Am Wochenende 14. 
bis 16. Juni feiert die Sektion Fußball unter anderem mit dem Tur-
nier der Freizeitmannschaften den Saisonabschluss. Eine Woche 
später, vom 21. bis 23. Juni, findet das Talsperren Open Air statt. 
Ende Juni ist am 29. der KIA Tenniscup und am 30. das Bergsee-
fest. An diesem Wochenende bekommen wir auch Besuch aus 
unserer französischen Partnerstadt Vivier au Court. Am 13. und 
14. Juli steigt das Mittelalterfest.

Marco Schütz
Bürgermeister

Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Beschluss Nr. 019/38/2024 des Stadtrates 
vom 08.05.2024

Überplanmäßige Ausgabe Neubau und Instandset-
zung „Wasserrad Apfelstädt“

Der Stadtrat beschließt die überplanmäßige Ausgabe 
von 13.800,00 € im Vermögenshaushalt Haushaltsstelle 
2.69000.950003 „Historisches Wasserrad“.

Die Deckung der überplanmäßigen Ausgabe erfolgt durch eine 
Entnahme aus der Rücklage.

Gesamtzahl der Mitglieder:  .....................................................  17
anwesend:  ..............................................................................  15

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:

15 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

gez. Schütz   Siegel
Bürgermeister

Beschluss Nr. 020/38/2024 des Stadtrates 
vom 08.05.2024

Überplanmäßige Ausgabe Reparatur der Fassade 
Gebäude „Sportheim“

Der Stadtrat beschließt die überplanmäßige Ausgabe 
von 14.000,00 € im Verwaltungshaushalt Haushaltsstelle 
1.56010.500000 „Eigene Sportstätten, Unterhalt der Grundstü-
cke und baulichen Anlagen“.

Die Deckung der überplanmäßigen Ausgabe erfolgt durch die 
Deckungsreserve 1.91400.850000.

Gesamtzahl der Mitglieder:  ......................................................17
anwesend:  ..............................................................................  15

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:

15 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

gez. Schütz  Siegel
Bürgermeister
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Gesamtzahl der Mitglieder:  ..................................................... 17
anwesend:  .............................................................................. 15

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:

15 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen
gez. Schütz   Siegel
Bürgermeister

2. Änderung der Entgeltordnung Schwimmbad

§ 1
Änderung der Satzung

Die Entgeltordnung Schwimmbad vom 01.07.2020, mit Ände-
rung vom 15.06.2022, veröffentlicht im Stadtkurier Nr. 7 vom Juli 
2022, wird wie folgt geändert:

1. Bei Sonderangebote Punkt 5 erfolgt folgende Ergän-
zung:
5.1 Bei Vorlage All Inklusive Gästekarte -kostenfrei-

§ 2
Inkrafttreten

Die 2. Änderung der Entgeltordnung Schwimmbad tritt am Tage 
nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Tambach-Dietharz, den 01.06.2024

gez. Schütz   Siegel
Bürgermeister

Beschluss Nr. 025/38/2024 des Stadtrates 
vom 08.05.2024

2. Änderung Eintrittsgeld Führung „Alte Tambacher 
Talsperre“

Der Stadtrat beschließt die beigefügte 2. Änderung Eintrittsgeld 
Führung „Alte Tambacher Talsperre“

Gesamtzahl der Mitglieder:  ..................................................... 17
anwesend:  .............................................................................. 15

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:

15 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

gez. Schütz  Siegel
Bürgermeister

2. Änderung Eintrittsgeld Führung „Alte Tambacher 
Talsperre“

§ 1
Eintrittsgeld

Erwachsene 4,00 Euro

Gruppen ab 8 Personen
- pro Person

2,00 Euro

Gästekarteninhaber, Kinder ab 6 Jahre,
Schüler, Studenten, Schwerbehinderte
ab einem Grad der Behinderung von 50 %

2,00 Euro

- Thüringer Wald All Inklusive Gästekarte kostenfrei

Schulklassen
- pro Person

1,00 Euro

Tag der offenen Tür
- pro Person

1,00 Euro

Besitzer Thüringer Wald Card
- Erwachsene

2,40 Euro

- Kinder von 6 bis 18 Jahren 1,20 Euro

Beschluss Nr. 021/38/2024 des Stadtrates 
vom 08.05.2024

Überplanmäßige Ausgabe Erwerb Notstromaggregat 
auf Hänger

Der Stadtrat beschließt eine überplanmäßige Ausgabe in der 
Haushaltsstelle 2.13000.935017 Erwerb Notstromaggregat auf 
Hänger, in Höhe von 5.500,00 EUR.

Die Finanzierung erfolgt durch eine überplanmäßige Entnahme 
aus der Allgemeinen Rücklage in gleicher Höhe.

Gesamtzahl der Mitglieder:  ..................................................... 17
anwesend:  ...............................................................................15

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:

15 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

gez. Schütz →  Siegel
Bürgermeister

Beschluss Nr. 022/38/2024 des Stadtrates 
vom 08.05.2024

Überplanmäßige Ausgabe „Ufersanierung Spitter“

Der Stadtrat beschließt die überplanmäßige Ausgabe von 
11.000,00 € im Verwaltungshaushalt „Haushaltsstelle 
1.69000.510000“.

Die Deckung der überplanmäßigen Ausgabe soll durch einen Teil 
der Haushaltsstelle 1.61000.600000 „B-Plan Ochsenwiese“ er-
folgen, da das eingestellte Finanzvolumen dieses Jahr ohnehin 
nicht vollends ausgeschöpft werden kann.

Gesamtzahl der Mitglieder:  ..................................................... 17
anwesend:  .............................................................................. 15

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:

15 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

gez. Schütz   Siegel
Bürgermeister

Beschluss Nr. 023/38/2024 des Stadtrates 
vom 08.05.2024

Außerplanmäßige Ausgabe Neuerrichtung Flachdach 
„Gebäude IB-Schützenplatz“

Der Stadtrat beschließt die außerplanmäßige Ausgabe 
von 25.000,00 € im Vermögenshaushalt Haushaltsstelle 
2.60000.940000 (Bauverwaltung/Baumaßnahmen).

Die Deckung der außerplanmäßigen Ausgabe soll durch eine 
Entnahme aus der Rücklage erfolgen.

Gesamtzahl der Mitglieder:  ..................................................... 17
anwesend:  .............................................................................. 15

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:

15 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

gez. Schütz   Siegel
Bürgermeister

Beschluss Nr. 024/38/2024 des Stadtrates 
vom 08.05.2024

2. Änderung der Entgeltordnung Schwimmbad

Der Stadtrat beschließt die beiliegende 2. Änderung der Entgelt-
ordnung Schwimmbad
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5,00 € ohne Gästekarte
4,00 € mit Gästekarte
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei

Alle Entgelte enthalten die zum jeweiligen Zeitpunkt gültige 
Mehrwertsteuer.
Gesamtzahl der Mitglieder:  ..................................................... 17
anwesend:  .............................................................................. 15

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:

15 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

gez. Schütz   Siegel
Bürgermeister

Beschluss Nr. 028/38/2024 des Stadtrates 
vom 08.05.2024

Städtebauliche Grundkonzeption zur Entwicklung 
des Areals „Ehemaliges Glüso-Gelände“

Der Stadtrat beschließt die städtebauliche Grundkonzeption zur 
Entwicklung des Areals „Ehemaliges Glüso-Gelände“ entlang 
der Schmalkalder Straße der Stadt Tambach-Dietharz, analog 
des Entwurfs der Projektentwicklungs- und Baugesellschaft 
Hartung & Ludwig, Steuben-straße 31, 99423 Weimar, wie am 
20.03.2024 in der 37. Sitzung des Stadtrates vorgestellt (Pla-
nungsstand 13.12.2023).

Gesamtzahl der Mitglieder:  ..................................................... 17
anwesend:  .............................................................................. 15

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:

15 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

gez. Schütz   Siegel
Bürgermeister
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§ 2
Inkrafttreten

Die 2. Änderung Eintrittsgeld tritt am Tage nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.

Tambach-Dietharz, den 01.06.2024

gez. Schütz
Bürgermeister   Siegel

Beschluss Nr. 026/38/2024 des Stadtrates 
vom 08.05.2024

2. Änderung Eintrittsgeld Technisches Denkmal  
„Sägewerk“ und Führung

„Alte Tambacher Talsperre“

Der Stadtrat beschließt die beigefügte 2. Änderung Eintrittsgeld 
Technisches Denkmal „Sägewerk“ und Führung „Alte Tambacher 
Talsperre“

Gesamtzahl der Mitglieder:   17
anwesend:  15

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Stimmergebnis:

15 Ja-Stimmen 0 Gegenstimmen 0 Enthaltungen

gez. Schütz
Bürgermeister  Siegel

2. Änderung Eintrittsgeld Technisches Denkmal  
„Sägewerk“ und Führung „Alte Tambacher Talsperre“

§ 1
Eintrittsgeld

Erwachsene 5,00 Euro

Gruppen ab 8 Personen
- pro Person

4,00 Euro

Gästekarteninhaber, Kinder ab 6 Jahre,
Schüler, Studenten, Schwerbehinderte
ab einem Grad der Behinderung von 50 %

2,50 Euro

- Thüringer Wald All Inklusive Gästekarte kostenfrei

Schulklassen
- pro Person

1,00 Euro

Tag der offenen Tür
- pro Person

1,00 Euro

Besitzer Thüringer Wald Card
- Erwachsene

2,40 Euro

- Kinder von 6 bis 18 Jahren 1,20 Euro

§ 2
Inkrafttreten

Die 2. Änderung Eintrittsgeld tritt am Tage nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.

Tambach-Dietharz, den 01.06.2024

gez. Schütz
Bürgermeister       Siegel

Beschluss Nr. 027/38/2024 des Stadtrates 
vom 08.05.2024

Entgelt geführte Wanderungen

Der Stadtrat beschließt:

Die Entgelte für die Teilnahme an den geführten Wanderungen 
der Tourist-Information werden wie folgt festgesetzt:
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Nichtamtlicher Teil

Aus dem Rathaus

Kommunalwahlen am 26.05.2024

Folgende Artikel dienen zur Information!

Wahlleiterin Gemeinde/Stadt/Landkreis
Bettina Post Tambach-Dietharz/Gotha

Bei der Wahl des Bürgermeisters in der Stadt Tambach-Dietharz am 26.05.2024 wurde folgendes
Wahlergebnis festgestellt:

Zahl der Wahlberechtigten: 3586

Zahl der Wähler: 2110

Zahl der ungültigen 
Stimmabgaben:

Zahl der gültigen 
Stimmabgaben:

Kennwort des Vor- und Nachname Stimmen Gewählt
Wahlvorschlags ist
FWTD Marco Schütz 1281 X
PRO Tambach-Dietharz 757

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der Feststellung des
Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung bei der zuständigen
Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landratsamt Gotha, Kommunalaufsicht, 18.-März-Straße 50, 99867 Gotha,
wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer 
Kommunalwahlordnung anfechten. Die schriftliche Erklärung ist vom Anfechtenden persönlich und 
handschriftlich zu unterzeichnen und im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb der 
Anfechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können 
im Wahlanfechtungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle Geschlechter sowie für alle Personen, die
divers oder ohne Eintrag im Geburtsregister sind. 

Ort, Datum Unterschrift

Tambach-Dietharz, den 29.05.2024 gez. B. Post, Wahlleiterin

72

2038

Christian Jäger

der Bewerber

Bekanntmachung
der Feststellung des Wahlergebnisses
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Kommunalwahlen am 26.05.2024

Folgende Artikel dienen zur Information!

Bei der Kommunalwahl am 26.05.2024 wurde folgendes Wahlergebnis festgestellt:

          Stadtratsmitgliederwahl
          Verhältniswahl

Zahl der Wahlberechtigten: 3586

Zahl der Wähler: 2114

Zahl der ungültigen 
Stimmabgaben:

Zahl der gültigen 
Stimmabgaben:

Zahl der gültig abgegebenen
Stimmen ingesamt:

A) Wahlvorschlag Freie Wähler Tambach-Dietharz (FWTD)

Kennwort des Wahlvorschlags entfallene Gewählt Vor- und Nachnamen der Bewerber/-innen Stimmen
Sitze ist in der Reihenfolge des Wahlvorschlags

FWTD 10 X Marco Schütz 1250
X Michael Jung 233
X Carsten Menz 218
X Hans-Dieter Linz 416
X Dirk Frank 258

Holger Kachel 107
X Christian Storch 229
X Jürgen Pfannstiel 132
X Robert Groll 137
X Stefan Wobbe 132

Martin Schüßler 45
X David Kraft 239

Heidi Großmann 70
Tino Schwaab 34
Steve Nier 53
Niko Anschütz 44
Philipp Hünefeldt 107
Oliver Kamke 89
Bernhard Mänz 60

Stimmen für den Wahlvorschlag gesamt: 3853

Bekanntmachung
der Feststellung des Wahlergebnisses

102

2012

5978

X
X
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Blatt 2
zur Bekanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses
für die Stadtratsmitgliedswahl am 26. Mai 2024

B) Wahlvorschlag PRO Tambach-Dietharz

Kennwort des Wahlvorschlags entfallene Gewählt Vor- und Nachnamen der Bewerber/-innen Stimmen
Sitze ist in der Reihenfolge des Wahlvorschlags

PRO Tambach-Dietharz 6 X Christian Jäger 583
X Dajana Jakel-Hörchner 213

Torsten Volknant 134
Daniel Apel 52
Johannes, Rausch 112
Anke Stirtzel 120

X George Laz r 147
X Toralf Lentje 148

Martin Siegmann 97
X Bodo Stötzer 156

Thomas Hallecker 104
Hannes Brandau 38
Tobias Schnabel 83

X Gabriel Cherescu 138
Stimmen für den Wahlvorschlag gesamt: 2125

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses
die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde
(nachfolgend genannt), wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kommunalwahlgesetzes oder der
Thüringer Kommunalwahlordnung anfechten.

Bezeichnung, Anschrift

Landratsamt Gotha, Kommunalaufsicht, 18.-März-Straße 50, 99867 Gotha

Die schriftliche Erklärung ist vom Anfechtenden persönlich und handschriftlich zu unterzeichnen und im 
Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe,
die nach der Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlanfechtungsverfahren nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle Geschlechter sowie für alle Personen, die
divers oder ohne Eintrag im Geburtsregister sind. 

Ort, Datum Unterschrift

Tambach-Dietharz, den 29.05.2024 gez. B. Post, Wahlleiterin
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Sprechstunde der Versichertenberaterin 
der Deutschen Rentenversicherung
Nach telefonischer Absprache unter Tel.: 0155 66459138
kann eine Beratung vereinbart werden.

Diese findet dann im Bürgerhaus Tambach-Dietharz,
Burgstallstr. 31a, Raum 113 statt.

Manuela Illhardt
Versichertenberaterin
Deutsche Rentenversicherung

Sprechstunde der Schiedsstelle
Eine Sprechstunde mit der Schiedsstelle kann
nach telefonischer Absprache jederzeit
unter der Tel.Nr.: 0172 / 3568137 vereinbart werden.

Diese findet dann im Bürgerhaus Tambach-Dietharz,
Burgstallstr. 31a, Raum 29 statt.

Ein persönlicher Besuch von Frau Huber ist
selbstverständlich nach Vereinbarung möglich.

Frau Huber
Schiedsfrau

Tourist-Information

Veranstaltungen Juni/Juli 2024

Freitag, 14.06.2024
17.00 Uhr Saison Abschluss Abteilung Fussball SV Motor

(F-Junioren), Public Viewing EM Spiel Deutsch-
land
Sportstadion, Apfelstädter Straße

Samstag, 15.06.2024
9.30 Uhr Saison Abschluss Abteilung Fussball  

SV Motor
(C-Junioren, Freizeitmannschaften)

13.00 Uhr Freizeitturnier
20.00 Uhr Große Disco Party mit Siegerehrung

Mit DJ Thommy
Sportstadion, Apfelstädter Straße

Sonntag, 16.06.2024
10.00 Uhr Saison Abschluss Abteilung Fussball  

SV Motor, G- Junioren
13.00 Uhr Saison Abschluss Abteilung Fussball  

SV Motor, E-Jugend
Sportstadion, Apfelstädter Straße

Donnerstag, 20.06.2024
16.30-18 Uhr Donnerstagsschießen im Schützenhaus

Rückfragen über Hans-Jürgen Heß, 0172 3626494
Schützenhaus, Apfelstädter Straße

Freitag, 21.06.2024
21.00 Uhr Talsperren Open Air mit

„DIE GEBRÜDER BRETT, BLVCK CROWDZ, 
BLONDEE, DJ AYBEE“
Tickets: www.talsperre-openair.de, Ticketshop 
Thüringen,
Tourist-Information Tambach-Dietharz
Alte Tambacher Talsperre, Talsperrstraße

Samstag, 22.06.2024
20.00 Uhr Talsperren Open Air 2024 mit

„Keimzeit Tour 2024 von Sansibar nach  
Feuerland“
und anschließender Ostrockparty
Ticket erhältlich: www.talsperre-openair.de,  
Ticketshop Thüringen,
Tourist-Information Tambach-Dietharz
Alte Tambacher Talsperre, Talsperrstraße

Mitteilung der Stadtkasse
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass am 1. Juli die Grund-
steuern für Jahreszahler und die Hundesteuern fällig werden.

Überweisungen tätigen Sie bitte unter Angabe des Kassenzei-
chens (52-… ) an die folgende Bankverbindung:
Stadt Tambach-Dietharz

IBAN: DE89 8205 2020 0525 0000 46
BIC: HELADEF1GTH

Bareinzahlungen sind zu den Öffnungszeiten der Stadtkasse 
möglich.

Unsere Öffnungszeiten lauten wie folgt:

Dienstag: 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr

Sollten sich kurzfristige Änderungen ergeben, entnehmen Sie 
diese bitte der Homepage unter www.tambach-dietharz.de bzw. 
den Aushängen in den Schaukästen.

Damit Ihnen keine Mehrkosten entstehen, bitten wir Sie, die Fäl-
ligkeiten von Forderungen gegenüber der Stadt Tambach-Diet-
harz einzuhalten.

Des Weiteren besteht die Möglichkeit der Erteilung eines SEPA-
Lastschriftmandats.

S. Starkloff
Leiterin der Stadtkasse

Das Einwohnermeldeamt informiert
Aufgrund einer Weiterbildungsmaßnahme ist das Einwoh-
nermeldeamt am Donnerstag, den 04.07.2024 vormittags 
geschlossen. Wir sind an diesem Tag von 13:00 bis 17:00 
Uhr für Sie da. Wir danken für Ihr Verständnis.

Gliem
Meldeamt

Verkauf Holzpolter am Standort Waldstraße
Nr. 46233 10,16 Rm zu 40 € pro Rm zzgl. 5,5 % MwSt.
Nr. 46234 18,23 Rm zu 40 € pro Rm zzgl. 5,5 % MwSt.

Interessenten sollen Sich bitte schriftlich oder telefonisch im 
Bauamt melden.

Sollte es für einen Holzpolter mehrere Interessenten geben, 
entscheidet das Los.

Die Frist zu Interessensbekundung endet am 24.06.2024.

Haberkorn
Bauamtsleiter

Sprechstunden des  
Kontaktbereichsbeamten der Polizei
Die Sprechstunden für die Bürger der Stadt Tambach-Diet-
harz führt der Kontaktbereichsbeamte der PI Gotha jeweils
montags von 14.00 bis 17.00 Uhr
in seinem Dienstzimmer im Bürgerhaus, Kellergeschoss 
durch.
Tel.-Nr.: 036252/46301
M. Wolfram
Polizeihauptmeister

Sprechstunde der Tierarztpraxis  
& Physiotherapie

Julia Kraft, Schmalkalder Straße 42
Montag - Donnerstag   09.30 - 16.00 Uhr  und
Freitag                          14.00 - 20.00 Uhr

Eine Terminvergabe kann nach telefonischer Vereinbarung 
erfolgen unter der Tel.-Nr. 0151 / 51270360
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Samstag / Sonntag,
ca. 14.00 Uhr Wildfütterung

Informationen am Wildgehege Nähe Saurier-Aus-
grabungsstätte

Sonntag
9 - 12 Uhr Schießzeit bei der Schützencompagnie 1350 e. 

V, Sebastians-Bruderschaft Tambach-Dietharz
Schützenhaus, Apfelstädter Straße

Sonntag
10.00 Uhr Führung/Besichtigung Alte Tambacher Talsper-

re
Treffpunkt: Blockhütte an der Staumauer, Talsperr-
straße

auf Anfrage in der Tourist-Information:

Führung im Heimatmuseum, Waldstraße 1, Tel.: 036252 
34428

auf Anfrage bei Outdoorerlebnisse:

Husky- und Alpakatouren, Schmalkalder Straße 42, Tel.: 
0151 51270 360

auf Anfrage im Lohmühlenmuseum:

Lohmühlenmuseum, Susanne Strobel
Lohmühle 1-5, 99887 Georgenthal
Tel.: 036252 / 478 200, Mobil 0152 / 018 77 462
Mail: museum@lohmuehle.info, www.lohmuehle.info

Alle Angaben sind ohne Gewähr!

Veranstaltungen auch unter:
www.tambach-dietharz.de

Tourist-Information
Undine Rausch

Talsperren Open Air 21.06. – 23.06.2024

Bald ist es soweit: Talsperren Open Air Zeit!

Mit Namens-Update und neuen Musikrichtungen, möchten wir 
in diesem Jahr neue und auch jüngere Zielgruppen ansprechen. 
Dafür bietet sich das einzigartige Ambiente der Alten Tambacher 
Talsperre an.

Freitag, 21. Juni: „DIE GEBRÜDER BRETT“ und BLVCK 
CROWZ, BLONDEE, DJ AYBEE

Einlass: ab 20.00 Uhr
Beginn: 21.00 Uhr
Ticket-Vorverkauf über: www.talsperre-openair.de, und an der 

Abendkasse
Preise: Stufe 1: 15,29 €/ Stufe 2: 17,49 €/ Stufe 

3: 19,69 €
Abendkasse: 20,00 €

Samstag, 22. Juni: Keimzeit „Von Singapur bis Feuer-
land“, anschließend Ostrock-Party 
mit DJ AYBEE

Einlass: ab 19.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Ticket-Vorverkauf über: www.ticketshop-thueringen.de, www.

talsperre-openair.de, in der Tourist-Infor-
mation

Preise: Stufe 2 18,59 €/ Stufe 3: 21,89 €
Abendkasse: 29,00 €

Sonntag, 23. Juni: Kinderkonzert mit Christian vom KI-
KANINCHEN und vieles mehr…

Einlass: 14.00 Uhr
Beginn: 15.00 Uhr
Ticketverkauf: nur an der Tageskasse
Preise: Erwachsene 7,00 €, Kinder 5,00 €

Sonntag, 23.06.2024
10.00 Uhr Talsperrengottesdienst

Alte Tambacher Talsperre, Talsperrstraße
Sonntag, 23.06.2024
15.00 Uhr Familiennachmittag an der Alten Tambacher 

Talsperre: Kinderkonzert mit Christian von 
KIKA Kaninchen,
Kletterberg, Hüpfburg, Kinderschminken u.v.m.
Tickets: an der Tageskasse, Alte Tambacher Tal-
sperre
Alte Tambacher Talsperre, Talsperrstraße

Sonntag, 29.06.2024
9.00 Uhr KIA Tenniscup

Registrierung: Turnier@tc-Tambach.de oder 
Tel.: 0162 2723393
Barrierefreie Tennisanlage

Sonntag, 30.06.2024
13.00 Uhr Bergseefest mit buntem Programm

Bergsee Ebertswiese
Donnerstag, 04.07.2024
16.30-18 Uhr Donnerstagsschießen im Schützenhaus

Rückfragen über Hans-Jürgen Heß, 0172 3626494
Schützenhaus, Apfelstädter Straße

Samstag, 06.07.2024
Thüringen Ultra
Versorgungsstation im Spittergrund

Samstag, 13.07.2024
ab 10.00 Uhr „Ritter, Recken, Heldenspiele“

Mittelalterfest mit den 5. Thüringer Meister-
schaften im Vollkontakt, Heerlager, Markttrei-
ben und buntem Programm
Ochsenwiese, verlängerte Fuchsbergstraße

Sonntag, 14.07.2024
10.00 Uhr „Ritter, Recken, Heldenspiele“

Mittelalterfest mit den 5. Thüringer Meister-
schaften im Vollkontakt, Heerlager und Markt-
treiben und buntem Programm
Ochsenwiese, verlängerte Fuchsbergstraße

Donnerstag, 18.07.2024
16.30-18 Uhr Donnerstagsschießen im Schützenhaus

Rückfragen über Hans-Jürgen Heß, 0172 
3626494
Schützenhaus, Apfelstädter Straße

Sonntag, 20.07.2024
9:00 Uhr Exkursion zu den Ursauriern

mit Dr. Tom Hübner
Treffpunkt: Parkplatz Bromacker

Samstag, 27.07.2024
„Bier bewegen“ Lauf (unter Vorbehalt)
Sportplatz, Apfelstädter Straße

Wochenübersicht:

Montag
13.30-18 Uhr Handarbeitstreff

Raum 29 (EG) Bürgerhaus, Burgstallstraße 31a
17-18 Uhr Bushido (Karate)

Sportraum (EG), Bürgerhaus, Burgstallstraße 31a
17.30-19 Uhr Seniorensport

Saal (OG), Bürgerhaus, Burgstallstraße 31a
Dienstag
13.30-16 Uhr IB Senioren- und Spiele

Raum 29 (EG) Bürgerhaus, Burgstallstraße 31a
Mittwoch
10.00 Uhr Führung/Besichtigung Alte Tambacher Talsper-

re und Historisches Sägewerk
Treffpunkt: Sägewerk, Talsperrstraße 14

Mittwoch
13.30 Uhr Rommé-Nachmittag

Bürgerhaus/Raum 29 (EG), Burgstallstraße 31a
Donnerstag
13.30 Uhr Skat-Nachmittag

Bürgerhaus/Raum 29 (EG), Burgstallstraße 31a
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Schön war es mit den Gästen aus der Part-
nerstadt!
Am Sonntag, den 5. Mai fand, bei gutem Wanderwetter, die all-
jährliche Wanderung mit den Gästen aus unserer Partnerstadt 
statt. Treffpunkt war das Bürgerhaus, von wo aus nach dem tra-
ditionellen Umtrunk direkt gestartet wurde. Die Tour führte uns 
über den Mühlgraben in der Spitter zum Studentenbrunnen, von 
hier aus in den Tammichgrund zur Blockhütte und ab da zur Os-
waldquelle. Hier erwarteten uns 2 Mitarbeiter des Wasser- und 
Abwasserzweckverbandes Gotha. Sie erklärten die Trinkwas-
serquellsysteme, insbesondere die Anlage der Oswaldquelle. 
Wir erfuhren viel über die Wasserqualität und die Ergiebigkeit 
unseres Quellgebietes und wie das Wasser in die Wasserhähne 
gelangt. Vielen Dank für die Organisation der Führung an Herrn 
Detlof und seine 2 Mitarbeiter, die extra für uns an diesem Tag 
zur Verfügung standen.

Danach gab es Mittagessen mit leckerer Suppe, gekocht vom 
Team der hiesigen Jugendherberge. Die Aussicht am Mittags-
tisch direkt auf unser schönes Städtelein war grandios. Der 
Rückweg führte uns an der Baderwiese entlang ins Rechte Tam-
mich, vorbei an Oskarbrunnen, Tretbecken und Lutherbrunnen. 
Zum Abschluss gab es Kaffee und selbstgebackenen Kuchen im 
Bürgerhaus.

Insgesamt war die Wanderung mit ca. 70 Teilnehmern aus bei-
den Orten gut ausgelastet. Allen Wanderern hat es wieder sehr 
gut gefallen. Informationen zu den örtlichen Gegebenheiten auf 
der Wanderung erhielten die Teilnehmer natürlich sehr umfang-
reich, von unserem Bürgermeister a.D. Dr. Egon Stötzer und dem 
jetzigen Bürgermeister Marco Schütz. Im Tammichgrund bei Uwe 
Schmidt, gab es noch eine nette Überraschung. Auf seiner Ku-
chenschelle hat er für die Gäste aus der Partnerschaft einen 
kleinen Gruß hinterlassen. Die Sontraer haben sich sehr dar-
über gefreut. Ein großes Dankeschön an das Bewirtungs- und 
Aufbauteam, Renate und Werner Klipp vom Städtepartnerverein 
sowie Diana Gollhardt und Martin Horn von der Stadtverwaltung 
Tambach-Dietharz.

Eine Wanderung kann natürlich nur so gut sein wie ihre Vorbe-
reitung, dafür Danke an das Bauhof-Team für die Unterstützung, 
sei es im Vorfeld durch Gras mähen oder Tretbecken spülen. Ein 
extra Danke an die fleißigen Kuchenbäcker/innen des Städte-
partnervereins, besonders an Roland Nöhrhoff der uns in sei-
nem Unruhestand wieder mit super leckerem Kuchen (insgesamt 
6) unterstützt hat. Und nicht zu vergessen ein ganz herzliches 
Dankeschön für die ansprechend gedeckte Kaffeetafel und die 
Bewirtung durch Chris Seiferth, unsere Hausmeisterin, und un-
seren Bufdi David.

Meine Kollegin aus Sontra hat uns ebenfalls im Nachgang noch 
eine nette Nachricht geschickt, die ich gern mit veröffentliche:

Hallo Undine, hallo Marco,
wir möchten uns auf diesem Weg nochmals ganz, ganz herzlich 
bei Euch für den tollen gestrigen Tag bedanken.
Für das gute Wetter hatten wir dieses Mal gesorgt, aber für die 
ausgezeichnete Organisation seid Ihr zuständig gewesen.
Durch die tollen Erklärungen auf der Wanderung von Egon und 
Marco und den Wasserversorgern, die super leckere Versorgung 
durch den Städtepartnerschaftsverein und die bestens umge-
setzte „KOMPLETT-ORGANISATION“ durch Undine haben wir 
wieder einen wunderschönen und unvergessenen Tag bei Euch 
in Tambach-Dietharz erleben dürfen.
Vielen Dank dafür und ALLEN tatkräftigen Helferinnen und Hel-
fern nochmals eine großes DANKESCHÖN!

Ganz liebe Grüße aus Sontra
Bianca Schmidt
Magistrat der Stadt Sontra

Ich denke, da haben wir alles richtig gemacht!
Die nächste Wanderung findet im Herbst in Sontra statt. Was, 
wann, wo wird rechtzeitig im Blättchen veröffentlicht! Habt einen 
schönen Sommer, bis bald!

Tourist-Information
Undine Rausch

Die Vorverkaufs-Stufen Preise gelten nur solange der jewei-
lige Vorrat reicht!!!

Glücksspieler aufgepasst: alle die im Vorverkauf Tickets erwer-
ben oder schon erworben haben, können sich bei uns anmelden 
und gewinnen mit ein bisschen Glück ein Meet and Greet Ticket 
für KEIMZEIT!
Insgesamt könnt ihr 3x2 Tickets gewinnen!

Anmeldungen über Tel.: 036252 34428, tourismus@tambach-
dietharz.de oder direkt in unserer Tourist-Information, bitte gebt 
euren Namen, E-Mail, Telefonnummer an!

Die Gewinner werden am 20.06.24 ausgelost und benachrichtigt!

Bitte zu beachten: bei Teilnahme am Gewinnspiel sind die Ge-
winner mit der Veröffentlichung ihrer Namen einverstanden!

 

 
 
 

Bergseefest 2024

Am 30. Juni, ab 11 Uhr startet am Bergsee Ebertswiese wieder 
das gemeinsame Fest unserer beiden Gemeinden. Unter dem 
Motto: „Gemeinsam geht’s besser“, feiern wir nun schon über 30 
Jahre dieses Event und das bei jeder Wetterlage. Auch in diesem 
Jahr gibt es ein buntes Programm, und verschiedene Angebote, 
die zum Verweilen einladen. Unter anderem gibt es eine Hüpf-
burg, Kinderschminken, Basteln, eine Station für Angelfreunde, 
Schiffsmodellsport, Geoparkstand und einen feucht-fröhlichen 
Wettbewerb zwischen beiden Gemeinden. Abwechslungsreiche 
Unterhaltung unter anderem von DJ Dog und Duo Come Back 
(Übrigends eine sehr erfolgreiche Symbiose aus „Hübenü und 
Drünbenü“)!
Jede Menge lecker Essen und Trinken. Seid gespannt, lasst euch 
überraschen und feiert mit!

Tourist-Information Tambach-Dietharz
Undine Rausch
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Bereitschaftsdienste

Notdienste:
Notruf  112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Kassenärztlicher Notfalldienst
über die Notfalldienstzentrale   03623 / 31 07 91

Zahnärztlicher Notdienst,
Ansage und Vermittlung (A&V e.V.)  www.zahnarzt-notdienst.de
 oder 116 117

Bereitschaftsdienste der Apotheke 0800 / 00 22 833

Havariedienst
Gas  03622 / 62 16
Ohra Energie GmbH

Strom  0800 / 686 / 1166 (24h)
Thüringer Energienetze

Wasser
Wasser- und Abwasserzweckverband
Gotha und Landkreisgemeinden
während der Geschäftszeiten
(Mo/Mi: 8-16 Uhr, Di: 8-17 Uhr,
Do: 8-18 Uhr, Fr: 8-12 Uhr)  03621 / 38 7 30
außerhalb der Geschäftszeiten  03621 / 38 74 93

Tierärztlicher Notruf
Die zentrale Notfalldienstnummer für Thüringen
erreichen Sie unter:  0361 / 644 788 08

Werktage Montag bis Freitag:
ab 18.00 Uhr - 08.00 Uhr des Folgetages

Wochenende
ab Freitag 18.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr

Feiertage
ab 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages

Kirchliche Nachrichten

Kirchengemeindeverband Tambach-Dietharz/
Georgenthal

Gottesdienste

16.06.2024 3. S. n. Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in Georgenthal
23.06.2024 4. S.n. Trinitatis
10.00 Uhr Talsperrengottesdienst

an der Alten Tambacher Talsperre
in Tambach-Dietharz

30.06.2024 5. S. n. Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in Georgenthal
07.07.2024 6. S. n. Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in Tambach-Dietharz/ Bergkirche
14.07.2024 7. S. n. Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in Georgenthal

Jubelkonfirmation 2024

Für die Organisation der Goldenen, Diamantenen und Eiser-
nen und Gnadenkonfirmation in Tambach-Dietharz benötigen 
wir dringend Ihre Unterstützung. Für die Versendung der 
Einladungen an die Jahrgänge sind wir auf die Zuarbeit der 
Namen und Adressen angewiesen.

Konfirmationsjahrgänge
1974 - Goldene Konfirmation
1964 - Diamantene Konfirmation
1959 - Eiserne Konfirmation
1954 - Gnadenkonfirmation

Bilder vom Wandertag

Wir gratulieren

Liebe Geburtstagskinder!Liebe Geburtstagskinder!
Da die öffentlich personalisierten Geburtstagswünsche auf 
Grund der neuen Datenschutzbestimmungen an strenge 
Auflagen gekoppelt sind, ist eine öffentliche Auflistung 
nicht möglich.

Wer sich über des anderen Glück freut,
dem blüht sein Eigenes.

Zu Ihrem Geburtstag gratuliere ich
ganz herzlich und wünsche Ihnen
Freude am Leben und vor allen Dingen
immer Gesundheit.

Ihr Bürgermeister Marco Schütz



Tambach-Dietharz - 13 - Nr. 6/2024

tambach-dietharz@suptur.de
Ev.-Luth. Pfarramt,

99897 Tambach-Dietharz, Hauptstr. 77,
Tel. 036252/36223

Frau Stadler - 036252/36025

georgenthal@suptur.de
Ev.-Luth. Kirchengemeinde,

99887 Georgenthal, St. Georgstr. 6,
Tel. 036253/2533

Gottesdienste und Göttliche Liturgien des 
Klosters St. Gabriel in Altenbergen
Sonn- und Feiertage:
Morgengottesdienst:  9:00 Uhr
Göttliche Liturgie im Anschluss: 10:00 – 12:00 Uhr

Gottesdienste:

Morgengottesdienst: Di-Sa: 6:00 Uhr
Mittaggottesdienst: Di-Sa: 12:00 Uhr
Abendgottesdienst: Di-So: 17:00 Uhr
Nachtgottesdienst: Di-Fr: 20:00 Uhr

Montag: Stiller Tag.

Sie sind alle immer herzlich willkommen,
an den Gottesdiensten teilzunehmen!

Für Ihre Anliegen sind wir seelsorgerlich gerne immer für Sie da.
Nicolaus-Brückner-Str. 20A, Tel. 036253 / 25142

JEHOVAS ZEUGEN
Unsere Gottesdienste finden in Präsenz und auch per Video- 
bzw. Telefonkonferenz statt.

Tambach-Dietharz:
Donnerstags 19.00 Uhr:
Praktische Lehren aus Gottes Wort

Sonntags jeweils 10.00 Uhr folgende Vorträge:
16.06.2024 „Wie man mit den Sorgen des Lebens fertig wird“
23.06.2024 „Den Prophezeiungen der Bibel Aufmerksamkeit 
schenken“
30.06.2024 „Wie göttliche Weisheit uns zugutekommt“
07.07.2024 „Vernünftig handeln in einer unvernünftigen Welt“

Mehr zu diesen Themen in über 1000 Sprachen finden Sie unter 
www.jw.org.
Der Eintritt in alle Zusammenkünfte ist frei.
Es werden keine Kollekten durchgeführt.

Königreichssaal der Zeugen Jehovas
Auf der Schwemme 13, 99885 Ohrdruf, OT Wölfis

Für weitere Informationen und über unsere Video- und Telefon-
konferenz wenden Sie sich bitte an:
Wolfgang und Elke Schubart.: 036253 25137

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Friedrichroda
Goethestraße 33

Unsere Gottesdienste:

Es finden an jedem Sonntag Gottesdienste statt.
Beginn ist jeweils um 10:00 Uhr.

Besondere Gottesdienste:

Sonntag, den 23.06.2024
10:00 Uhr Jugendgottesdienst mit Gemeinde

In Friedrichroda
Sonntag, den 07.07.2024
10:00 Uhr Gottesdienst mit dem Bezirksvorsteher Uwe Weyh

Jubelkonfirmation in Tambach-Dietharz
Reformationstag, 31.10.2024
um 14.00 Uhr in der Lutherkirche
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro (s. Bürozeit!)

Christenlehre

jeden Freitag von 15.30 - 16.30 Uhr
Pfarrhaus Tambach-Dietharz, Hauptstr. 77
für Kinder der 1. bis 6. Klasse mit Dr. Hendrik Hillermann

Vorkonfirmanden- und Konfirmandenunterricht

jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 16.30 Uhr
Pfarrhaus Georgenthal

Bibelstunde

jeden 2. Donnerstag im Monat, 19 Uhr Kirche Herrenhof

Gemeindekreis

jeden 2. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr Pfarrhaus Hohenkirchen

Junge Gemeinde

jeden Mittwoch, 18.30 - 20.00 Uhr im Pfarrhaus Georgenthal

Singkreis

Informationen und Termine zu erfragen
bei Fr. Helena Schwaab, Tel. 0174/9904975
19 - 21 Uhr, im Pfarrhaus, St. Georg-Str. 6, Georgenthal

Posaunenchor

jeden Dienstag 19.30 Uhr Tambach-Dietharz/
Räume Tagesbetreuung der Diakonie - Hr. Stirtzel

Pfarrersprechstunde:

1. & 3. Do. 18.30 - 19 Uhr Tambach-Dietharz
1. & 3. Do. 19.15 - 19.45 Uhr Hohenkirchen
o. n. Vereinbarung

Bürozeit

jeden Mo. 9 - 10.30 Uhr Georgenthal - Fr. Schöler
jeden Mo. 15 - 17 Uhr Tambach-Dietharz - Fr. Lucy
jeden Die. 10 - 11 Uhr Hohenkirchen - Fr. Lucy

Offene Sprechstunde im Kirchenladen MannaManna

Bahnhofstr. 14, 99885 Ohrdruf
für Menschen mit seelischen oder psychischen Problemen und 
deren Angehörigen

- jeden Mittwoch von 13.00 - 14.30 Uhr im Kirchenladen
- Ansprechpartner: Enrico Häfner -

Mitarbeiter der Diakonie im Landkreis
Tel. 0173/9602449
(Termine können telefonisch vereinbart werden)

- Unterstützung bei Problemen in verschiedenen Lebenslagen
- Alltagsfragen von Familienangehörigen
- Ausfüllen von Antragen für Leistungen der

Eingliederungshilfe und anderer sozialer Leistungen

Kontakt
Enrico Häfner
Teilhabezentrum Gotha
Bodelschwingh-Hof Mechterstädt e. V.
Gartenstr. 14
99867 Gotha
Tel. 03621 219315
Mobil: 0173 9602 449
E-Mail: aufnahme-pkl@bodelschwingh-hof.de
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Als Form des Dankes sangen die Kinder zur Gitarre das speziell 
einstudierte „Feuerwehrlied“ und schenkten ihr selbstgefertigtes 
Feuerwehr- Bild.

Dass derart hochmotivierte Kinder dann im Alter ab 6 Jahren 
zum Nachwuchs der Feuerwehr gehören, ist zu vermuten.

Das Team des Lutherkindergartens

Weitere Aktivitäten:

Samstag, den 15. Juni 2024
10:00 Uhr Kinder- und Familienwandertag

In Oberhof, Treffpunkt am Rondell.
(Der Termin vom 01.06.2024 wurde verschoben 
wegen Unwetter)

Sonntag, den 16.06.2024
10:00 Uhr Bezirkssonntagsschule in

Meiningen o. Crawinkel
Dienstag, den 18.06.2024
15:00 Uhr Probe des Seniorenchors (Ü 60)

In Ilmenau
Jubiläum 18 Jahre Seniorenchor

Vorschau:

Sonntag, 18.08.2024
Kindertag mit Bezirkskinder-gottesdienst in Gotha

Freitag bis Sonntag, 23. bis 25.08.2024
Religionsschüler- und Konfirmanden-freizeit mit 
dem Bezirk Zwickau

Samstag bis Sonntag, 24. bis 25.08.2024
Jugendfreizeit mit Open-Air- Gottesdienst in Cra-
winkel

Weiterhin finden an allen Sonntagen und mittwochs Gottesdiens-
te von zentraler Stelle statt, an denen über das Internet od.er 
über den Youtube-Kanal unserer Kirche teilgenommen werden 
kann.

Beginn der Internet-Gottesdienste

Sonntag jeweils 10:00 Uhr
Mittwoch jeweils 19:30 Uhr

Einwahl im Internet unter
http://www.youtube.com/c/NeuapostolischeKircheNordundOst-
deutschlandder im Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche 
Nord- und Ostdeutschland
alternativ per vereinfachtem Link unter gottesdienst.nak-nordost.
de

Informationen im Internet
www.nak-nordost.de

Kindertagesstätten

Projekt „Feuerwehr“ im Lutherkindergarten
„Das ist ein Rauchmelder“ erklärt ein zweijähriger Junge, mit 
dem Finger an die Decke deutend, seinen verblüfften Eltern. Das 
im Projekt „Feuerwehr“ der Krippengruppe „Regentröpfchen“ er-
worbene Wissen wendet er also auch zu Hause an.

„Rauchmelder, Feueralarm, Notrufnummer 112, Feuerlöscher, 
raus aus dem Haus, Fluchtweg, Sammelstelle“ - Diese Wörter 
gehen selbst den jüngsten Kindern leicht von den Lippen. Mit 
Begeisterung lernten und übten sie die Brandschutzregeln, be-
trachteten die aus der Bibliothek mitgebrachten Bücher über die 
Feuerwehr, lernten ein Lied und ein Gedicht zum Thema kennen. 
Der tägliche Spaziergang führte sie schon oft zur Feuerwache. 
Umso schöner war es, dass die Kinder zum Abschluss des Pro-
jekts erstmals die Feuerwache auch von innen erleben durften. 
Mit Kraft und Geschick kletterten zielstrebig, meist ohne Hilfe, 
alle Krippenkinder die sehr hohen Stufen des großen Feuerwehr-
autos empor. Sie waren fasziniert davon, einmal dort zu sitzen, 
wo sonst „richtige“ Feuerwehrleute zum Einsatzort fahren. Als es 
dann auf dem Vorplatz hieß:

„Wasser marsch“, und ihre Erzieherin auch etwas Wasser abbe-
kam, war die Freude und Begeisterung der Kinder grenzenlos. 
Herzlichen Dank an Herrn Völker, der den Kindern die unver-
gesslichen Erlebnisse möglich machte und auch ihren Wissens-
durst befriedigte!
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Gallbergspatzen bedanken. Wir werden euch vermissen. Unser 
Dank gilt natürlich auch allen anderen Kindern, Erzieherinnen 
und Mitarbeiterinnen der Kita, mit denen wir gespielt und die uns 
in den letzten Jahren betreut und versorgt haben. Es war eine 
schöne Zeit und in den nächsten Tagen und Wochen fliegen wir 
aus um in der Schule neue Dinge lernen zu können.

Alles Gute, Freude und Gesundheit wünschen euch ALLEN die 
Kinder und Eltern des Schuljahrgangs 2024/2025.

Ein ganz lieben Dank richten wir heute auch an die Familie Goll-
hardt, sie hat den Kindergarten immer mit viel Herzblut unter-
stützt. An ihrem freien Wochenende kam die gesamte Familie 
und hat unsere Dachterrasse vom Kindergarten saniert. Die Kin-
der haben einen neuen Fußboden bekommen und Ihre Hoch-
beete wurden neu bepflanzt. Wir danken für die schöne Zeit mit 
Ihnen und alles was sie für den Kindergarten gemacht haben.

Abschlussfahrten der Schulanfänger 
2024/2025
In der letzten Maiwoche war es soweit die Ausflüge der Vorschul-
spatzen standen auf dem Programm.

Am 29.05. ging es mit dem Linienbus zum Busbahnhof und von 
dort mit einem Shuttle auf das Gelände der Bundeswehrkaserne 
Gotha zur Schulanfänger-Party der Dekra.

Nach einigen Bewegungsspielen auf der großen Wiese wurde 
die Party feierlich eröffnet und die Kids konnten sich auf den ver-
schiedenen Hüpfburgen richtig auspowern. Nach dem Mittages-
sen ging es zurück nach Tambach-Dietharz.

Bereits einen Tag später ging es auf große Abschlussfahrt auf 
die EGA nach Erfurt. Diesmal im „eigenen“ Bus machten sich die 
Vorschüler der Drossel, Rotkehlchen und Schwalben fröhlich auf 
den Weg. Auf der EGA angekommen gab es erstmal ein gemütli-
ches Frühstück um anschließend genug Ausdauer für die Erkun-
dung der tollen Spielplätze zu haben. Nach morgendlichem Nie-
selregen bescherte uns der Wettergott nach dem Mittagessen 
plötzlich Starkregen, sodass wir spontan eine kleine Bahnfahrt 
durch den EGA-Park machten. Mit einer Tour durch Wüste und 
Regenwald im Haus „Danakil“ beendeten wir unseren nassen, 
aber tollen Ausflug und machten uns auf den Heimweg. Glück-
lich, erschöpft und mit unvergesslichen Erinnerungen im Gepäck 
kamen wir in Kindergarten zurück und erzählten den „Daheim-
gebliebenen“ von Erdmännchen, Schmetterlingen und allem an-
deren. Beide Tage und die vergangenen Jahre hielten für uns 
wunderschöne, lustige, aufregende und auch manchmal traurige 
Momente bereit, von denen wir noch lange berichten werden.

In diesem Sinne möchten WIR Vorschul-Spatzen und unse-
re Eltern uns ganz herzlich bei unseren Erzieherinnen Sabine, 
Christine, Sarah, Maria und Annalena für kunterbunte Zeit als 
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1.Ritter Kurt Gollhardt und Schützenkönig 2024 Philipp Rost mit 
den Vereinsvorsitzenden Marco Schütz (von links)

Jugendschützenkönig Lukas Lieb mit dem Vereinsvorsitzenden 
Marco Schütz

Vereine und Verbände

Kaiser- und Königsschießen 2024 bei der 
Schützencompagnie Tambach 1350 e.V. 
Sebastians-Bruderschaft
Die Schützencompagnie Tambach 1350 e.V. „Sebastians-Bru-
derschaft“ hat am 21. April zum 8. Mal ihren Schützenkaiser er-
mittelt. Teilnahmeberechtigt an dem Schießen, welches alle zwei 
Jahre stattfindet, waren alle im Verein aktiven Schützenkönige 
und Schützenköniginnen seit der Neugründung des Vereins. Der 
Wettbewerb wurde mit dem Kleinkalibergewehr ausgetragen. Je-
der Teilnehmer hatte zwei Wertungsschüsse. Der beste dieser 
beiden Schüsse wurde gewertet. Dem Schützenkaiser Hubert 
Hörchner folgt der Schützenkönig 2023, Matthias Beer, als neuer 
Schützenkaiser. Seine beiden Ritter sind Daniela Reinhardt als 1. 
Dame und Viola Heß als 2. Dame.

Am 26. Mai wurde das Königshaus für dieses Jahr ausgeschos-
sen. Geschossen wurden zwei Wertungsschüsse mit dem Luft-
gewehr, wobei der bessere zählt. Von den Bewerbern setzte sich 
Philipp Rost mit einer 10,6 als neuer Schützenkönig durch. Seine 
Ritter sind Kurt Gollhardt als 1. Ritter und Heiko Rudolph als 2. 
Ritter. Jugendschützenkönig wurde Lukas Lieb.

Wir gratulieren unserem neuen Kaiser- und Königshaus!

Gut Schuss!

Der Vorstand

Schützenkaiser 2024 Matthias Beer mit Daniela Reinhardt als  
1. Dame (links) und Viola Heß als 2. Dame



Tambach-Dietharz - 17 - Nr. 6/2024

Sonstiges

Neues aus dem Diakonischen Zentrum  
Spittergrund
Kneipp´sche Naturheilverfahren: Einfach. Ganzheitlich.  
Natürlich. Zeitlos.

Ein kühler Bach oder das Ufer eines Sees kann ein natürliches 
Tretbecken sein.

Hier starten sie mit warmen Füßen und bewegen sich im Stor-
chenschritt durch das Wasser.

Machen sie es achtsam! Je nach Außentemperatur stellt sich 
mal schneller, mal langsamer ein Kältegefühl ein.

Sobald die Füße kalt sind, sollte das Wassertreten beendet wer-
den.
Hier gilt, die Füße nicht abtrocknen, nur abstreifen und anschlie-
ßend warme Socken über die Füße ziehen und sich bewegen.

Was passiert im Spittergrund….

Besuch vom Lutherkindergarten Tambach - Dietharz. Für das 
bevorstehende Zuckertütenfest im Kindergarten, dürfen wir die 
Premiere des Programmes gemeinsam mit unseren Bewohnern 
erleben.

Im Anschluss gab es für „Alt und Jung“ eine Sinnesförderung auf 
dem Barfußpfad in unserem Kneippgarten. Die Angebote nach 
Sebastian Kneipp nehmen unsere Senioren, wie auch die Kinder 
sehr gern an - so fördern wir für alle Generationen eine gesunde 
Lebensweise.

Nächster Redaktionsschluss

Mittwoch, den 03.07.2024

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 12.07.2024
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Tambach-Dietharz und sein WasserTambach-Dietharz und sein Wasser
I. Kapitel - Teil 3

Zurück zum Trinkwasser für das Nesselberghaus. Über eine Zurück zum Trinkwasser für das Nesselberghaus. Über eine 
Wasserleitung von der im unteren Hubental gefassten Quelle Wasserleitung von der im unteren Hubental gefassten Quelle 
gelangte das Wasser bis zur Schließung des Nesselberghauses gelangte das Wasser bis zur Schließung des Nesselberghauses 
– Anfang des jetzigen Jahrhunderts – unterhalb der Straße in – Anfang des jetzigen Jahrhunderts – unterhalb der Straße in 
einen Sammelbehälter und wurde von dort durch eine Pumpe einen Sammelbehälter und wurde von dort durch eine Pumpe 
zum Nesselberghaus hochgepumpt. Mittlerweile ist diese An-zum Nesselberghaus hochgepumpt. Mittlerweile ist diese An-
lage absolut unbrauchbar. Das überschüssige Wasser leitete lage absolut unbrauchbar. Das überschüssige Wasser leitete 
man vom Sammelbehälter weg über einen Bewässerungsgra-man vom Sammelbehälter weg über einen Bewässerungsgra-
ben durch die Buchen der Passfidel zur Bewässerung der Kra-ben durch die Buchen der Passfidel zur Bewässerung der Kra-
nichswiese. Selbige verfügt am oberen Ende über eine Quel-nichswiese. Selbige verfügt am oberen Ende über eine Quel-
le, welche aber spärlich Wasser schüttet. Letztendlich gelangt  le, welche aber spärlich Wasser schüttet. Letztendlich gelangt  
alles Wasser aus diesem Einzugsgebiet ober- oder unterirdisch alles Wasser aus diesem Einzugsgebiet ober- oder unterirdisch 
in das Tal der Apfelstädt.in das Tal der Apfelstädt.
Unterhalb der Kranichswiese, also zwischen der mittleren und Unterhalb der Kranichswiese, also zwischen der mittleren und 
der letzten Apfelstädtwiese, ist der Schmidtstich. Gegenüber der letzten Apfelstädtwiese, ist der Schmidtstich. Gegenüber 
diesem, am Weg des Düsteren Rains, befindet sich die gleich-diesem, am Weg des Düsteren Rains, befindet sich die gleich-
namige Quelle, deren Ablauf in die Apfelstädt mündet.namige Quelle, deren Ablauf in die Apfelstädt mündet.

Kurz darauf findet man eine Brücke vor, die, Beton ummantelt, Kurz darauf findet man eine Brücke vor, die, Beton ummantelt, 
mit behauenen Steinen des Rotliegenden verkleidet wurde. mit behauenen Steinen des Rotliegenden verkleidet wurde. 
Hochwasser der Apfelstädt hat diese Verkleidung teilweise zer-Hochwasser der Apfelstädt hat diese Verkleidung teilweise zer-
stört und die Steine bis in Höhe der sogenannten Bärenhöhle stört und die Steine bis in Höhe der sogenannten Bärenhöhle 
gespült.gespült.

Im Tal abwärts kommt das nächste Bächlein aus dem Tal des Im Tal abwärts kommt das nächste Bächlein aus dem Tal des 
Bachtroges. Der Ausgangspunkt dieses Baches ist der Harz-Bachtroges. Der Ausgangspunkt dieses Baches ist der Harz-
born im Eisenstieg linksseitig der Steinbacher Straße.born im Eisenstieg linksseitig der Steinbacher Straße.

Zwischen dieser Straße und der Trockenbachswiese gab Zwischen dieser Straße und der Trockenbachswiese gab 
es noch bis in die 60er Jahre des vergangenen Jahrhun-es noch bis in die 60er Jahre des vergangenen Jahrhun-
derts die Scharnartswiese, jetzt mit Fichten bewachsen.  derts die Scharnartswiese, jetzt mit Fichten bewachsen.  

Der Bachtrogsteich wurde vor zirka 60 Jahren von Privathand Der Bachtrogsteich wurde vor zirka 60 Jahren von Privathand 
angelegt, war nie dicht und diente in der handylosen Zeit den angelegt, war nie dicht und diente in der handylosen Zeit den 
heimischen Kindern als Spiel- und Floßteich.heimischen Kindern als Spiel- und Floßteich.
Geht man rechts von diesem Teichrelikt den steilen Weg des Geht man rechts von diesem Teichrelikt den steilen Weg des 
Düsteren Rains hoch, so liegt rechter Hand am Hang ein weite-Düsteren Rains hoch, so liegt rechter Hand am Hang ein weite-
rer kleiner Teich, ein Refugium für den Bergmolch. Bachabwärts rer kleiner Teich, ein Refugium für den Bergmolch. Bachabwärts 
im Apfelstädttal kommen wir über eine weitere Brücke, deren im Apfelstädttal kommen wir über eine weitere Brücke, deren 
Seitenwände aus gestapelten Steinplatten bestehen. Seitenwände aus gestapelten Steinplatten bestehen. 
Vor Jahren bauten die Wasseramseln dort ihr kugliges Nest. Die Vor Jahren bauten die Wasseramseln dort ihr kugliges Nest. Die 
Spalten für den Nestbau sind noch da, leider fehlt es in den Spalten für den Nestbau sind noch da, leider fehlt es in den 
Sommermonaten neuerdings an Wasser und damit am Medium Sommermonaten neuerdings an Wasser und damit am Medium 
für diese Vogelart und deren Nahrung.für diese Vogelart und deren Nahrung.
Linksseitig stößt man an die Bielsteinquelle. Linksseitig stößt man an die Bielsteinquelle. 

Davor ist bei günstigen Wasserverhältnissen das Rinnsal des Davor ist bei günstigen Wasserverhältnissen das Rinnsal des 
Wassers vom Salztannenbrunnen zu sehen. Dieser Brunnen Wassers vom Salztannenbrunnen zu sehen. Dieser Brunnen 
ausgangs der zweiten Kurve am Gollhardts-Tempelchen Rich-ausgangs der zweiten Kurve am Gollhardts-Tempelchen Rich-
tung Rennsteig wurde mit Inbetriebnahme der Straße errichtet tung Rennsteig wurde mit Inbetriebnahme der Straße errichtet 
und diente dem Tränken der Zugtiere vor der Zeit der Motorisie-und diente dem Tränken der Zugtiere vor der Zeit der Motorisie-
rung. Diese Tankstelle war in jedem Fall kostengünstiger als ge-rung. Diese Tankstelle war in jedem Fall kostengünstiger als ge-
genwärtige. Trotzdem möchte ich die mit dem Wagentransport genwärtige. Trotzdem möchte ich die mit dem Wagentransport 
verbundenen Strapazen heute nicht mehr auf mich nehmen. verbundenen Strapazen heute nicht mehr auf mich nehmen. 
Wie sagt man immer wieder: „Alles zu seiner Zeit.“Wie sagt man immer wieder: „Alles zu seiner Zeit.“

Der letzte Zulauf vor der Wagenstädter Brücke in die Apfelstädt Der letzte Zulauf vor der Wagenstädter Brücke in die Apfelstädt 
kommt rechts aus dem Graben der Steinbacher Straße. Die-kommt rechts aus dem Graben der Steinbacher Straße. Die-
ser befördert das Quellwasser der Langenstiegswiese und der ser befördert das Quellwasser der Langenstiegswiese und der 
darunter liegenden Contorswiese sowie des Bettelmannborns. darunter liegenden Contorswiese sowie des Bettelmannborns. 
Die Quelle des Bettelmannborns ist optisch nur durch eine stets Die Quelle des Bettelmannborns ist optisch nur durch eine stets 
nasse Stelle auf der Steinbacher Straße oberhalb der einstigen nasse Stelle auf der Steinbacher Straße oberhalb der einstigen 
Schranke am Straßenanstieg sichtbar. Man muss sich vorstel-Schranke am Straßenanstieg sichtbar. Man muss sich vorstel-
len, dass das Straßenprofil genau am Scheitelpunkt vom Fuß len, dass das Straßenprofil genau am Scheitelpunkt vom Fuß 
des Langenstiegs und des Kleinen Mittelrains verläuft, also in des Langenstiegs und des Kleinen Mittelrains verläuft, also in 
einem ehemaligen Tälchen. Genau dort hat man, wo selbstver-einem ehemaligen Tälchen. Genau dort hat man, wo selbstver-
ständlich das Wasser an die Oberfläche trat, eine Straße ge-ständlich das Wasser an die Oberfläche trat, eine Straße ge-
baut. Die vorherigen Wege verliefen, heute noch gut sichtbar, baut. Die vorherigen Wege verliefen, heute noch gut sichtbar, 
rechts und links von der Steinbacher Straße am trockenen Hang rechts und links von der Steinbacher Straße am trockenen Hang 
entlang. Die Bettelmannborn-Quelle behauptete trotz Straßen-entlang. Die Bettelmannborn-Quelle behauptete trotz Straßen-
bau und mehrfacher Reparatur des Straßenbelages und Dich-bau und mehrfacher Reparatur des Straßenbelages und Dich-
tungsflies ihre Daseinsberechtigung.tungsflies ihre Daseinsberechtigung.

Text und Bilder: Dr. Egon Stötzer
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Mit dem Durchlaufen der Wagenstädter Brücke (Gruhwegbrücke) Mit dem Durchlaufen der Wagenstädter Brücke (Gruhwegbrücke) 
gelangt das Flüsschen Apfelstädt in den Staubereich der von gelangt das Flüsschen Apfelstädt in den Staubereich der von 
1901 bis 1905 gebauten Gothaer Talsperre. Hier vereint sich das 1901 bis 1905 gebauten Gothaer Talsperre. Hier vereint sich das 
Wasser der Apfelstädt mit dem aus dem Mittelwassertal kom-Wasser der Apfelstädt mit dem aus dem Mittelwassertal kom-
menden Wasser. menden Wasser. 
Seinen Anfang nimmt dieses Wasser oberhalb der Huben-Seinen Anfang nimmt dieses Wasser oberhalb der Huben-
steinswiese zwischen dieser und der Oberschönauer Straße im steinswiese zwischen dieser und der Oberschönauer Straße im 
dortigen Quellgebiet. Gleich unter der Wiese kommt von rechts dortigen Quellgebiet. Gleich unter der Wiese kommt von rechts 
das Wasser der Hubenstein-Quelle. Von ihr löschten viele durs-das Wasser der Hubenstein-Quelle. Von ihr löschten viele durs-
tige Kehlen zu Kinderferienlager-Zeiten ihren Bedarf. Das Was-tige Kehlen zu Kinderferienlager-Zeiten ihren Bedarf. Das Was-
ser pumpte man per Hand hoch zum Hochbehälter des Lagers.ser pumpte man per Hand hoch zum Hochbehälter des Lagers.

Die nächste Quellspeisung liefert der Kleine Buchenberg an der Die nächste Quellspeisung liefert der Kleine Buchenberg an der 
Nünzelswiese. Ein weiterer Zulauf erfolgt an der Caroluswiese Nünzelswiese. Ein weiterer Zulauf erfolgt an der Caroluswiese 
durch die Quelle des Großen Buchenberges und die Carolus-durch die Quelle des Großen Buchenberges und die Carolus-
quelle. quelle. 

Beide Quellen wurden 1873 zur Wasserversorgung der Stadt Beide Quellen wurden 1873 zur Wasserversorgung der Stadt 
Gotha gefasst, genauso wie das Gespring und die Kammer-Gotha gefasst, genauso wie das Gespring und die Kammer-
bach-Quelle im Kammerbachtal.bach-Quelle im Kammerbachtal.

Alle vier Quellen und die am Gruhweg, heute linksseitig der Alle vier Quellen und die am Gruhweg, heute linksseitig der 
zweiten Vorsperre der Alten Tambacher Talsperre, lieferten zweiten Vorsperre der Alten Tambacher Talsperre, lieferten 
durchschnittlich 3.000 m³ Trinkwasser pro Tag. Da diese Men-durchschnittlich 3.000 m³ Trinkwasser pro Tag. Da diese Men-
ge für die stetig im Wachsen begriffene Stadt Gotha nicht aus-ge für die stetig im Wachsen begriffene Stadt Gotha nicht aus-
reichte, wurde die bereits erwähnte Gothaer Talsperre erbaut. reichte, wurde die bereits erwähnte Gothaer Talsperre erbaut. 
Damit steht eindeutig fest: Ohne Tambacher Wasser wäre eine Damit steht eindeutig fest: Ohne Tambacher Wasser wäre eine 
der wichtigsten Lebensadern, die Entwicklung der Stadt Gotha, der wichtigsten Lebensadern, die Entwicklung der Stadt Gotha, 
nicht möglich gewesen.nicht möglich gewesen.

Man möge mir verzeihen, wenn ich bisher nur von Tambach  Man möge mir verzeihen, wenn ich bisher nur von Tambach  
geredet habe. Das Wasser war aber schon vor dem Zusammen-geredet habe. Das Wasser war aber schon vor dem Zusammen-
schluss von Tambach und Dietharz da, und mit dem Mittelwas-schluss von Tambach und Dietharz da, und mit dem Mittelwas-
ser kommt Dietharz ins Spiel.ser kommt Dietharz ins Spiel.
Die Forstgrenze zwischen Tambach und Dietharz beginnt am Die Forstgrenze zwischen Tambach und Dietharz beginnt am 
Rennsteig mit dem Stein 130 am Rosskopf. Verläuft geradlinig run-Rennsteig mit dem Stein 130 am Rosskopf. Verläuft geradlinig run-
ter bis ca. 100 m über der Buchbornquelle an der Oberschönauer ter bis ca. 100 m über der Buchbornquelle an der Oberschönauer 
Straße und von dort rechtsseitig zwischen dem Bergrücken Toter Straße und von dort rechtsseitig zwischen dem Bergrücken Toter 
Mann und Kleiner Buchenberg ins Kammerbachtal, von dort aus Mann und Kleiner Buchenberg ins Kammerbachtal, von dort aus 
dem Bachlauf nach bis zur Alten Tambacher Talsperre. dem Bachlauf nach bis zur Alten Tambacher Talsperre. 

Der Bergrücken Toter Mann liegt also zwischen dem Kleinen  Der Bergrücken Toter Mann liegt also zwischen dem Kleinen  
Buchenberg und Gespring. Buchenberg und Gespring. 

Welche Bedeutung das Gespring als Trinkwasserquelle für Gotha Welche Bedeutung das Gespring als Trinkwasserquelle für Gotha 
hatte, sieht man heute noch an der Gestaltung der Quellerfas-hatte, sieht man heute noch an der Gestaltung der Quellerfas-
sung. Da kommt zum Ausdruck, was das Wasser für einen Wert sung. Da kommt zum Ausdruck, was das Wasser für einen Wert 
darstellte, den man heute als selbstverständlich nebenbei even-darstellte, den man heute als selbstverständlich nebenbei even-
tuell wahrnimmt. Eins steht fest: „Wasser ist wertvoller als Gold. tuell wahrnimmt. Eins steht fest: „Wasser ist wertvoller als Gold. 
Ohne Gold kann man leben, ohne Wasser nicht.“Ohne Gold kann man leben, ohne Wasser nicht.“


